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Bekanntmachungen. O bwießezenia. 


194. Bekanntmachung wegen Ausreichung neuer Zinscoupons Ser. II. und 
Talons zu den Schuldverſchreibungen der Sprocentigen preuß. Staats anleihe von 1859. 


Die den Zeitraum vom 1. Juli 1863 bis 30. Juni 1867 umfaffenden Zins,Coupons Ser. 2. nebſt 
Talons zu den Schuldverſchreibungen der fuͤnfprozentigen Staatsanleihe von 1859 wird die Kontrole der Staats: 
papiere hierſelbſt, Oranienftrañe Nro. 92, vom 1. Juni d. J. ab von 9 bis 1 Uhr Vormittags, mit Aus nahme 
der Sonn, und Fefttage und der drei letzten Tage jedes Monats, ausreichen, 

Dieſelben koͤnnen bei der gedachten Kontrole ſelbſt in Empfang genommen oder durch Vermittlung der 
Koͤniglichen Regierungs⸗Hauptkaſſen bezogen werden. 

Wer das Erſtere wuͤnſcht, hat die mit der erſten Couponſerie ausgegebenen Talons vom 11. Juni 
1859 mittelſt eines Verzeichniſſes, zu welchem Formulare bei der Kontrole und in Hamburg bei dem preußifchen 
Ober⸗Poſtamte unentgeldlich zu haben ſind, bei der Kontrole der Staatspapiere perſoͤnlich oder durch einen 
Beauftragten abzugeben. Genügt dem Einreicher eine numerirte Marke als Empfangs, Beſcheinigung, fo iſt 
das erwähnte Verzeichniß nur einfach einzureichen, wogegen daſſelbe von denen, welche eine ſchriftliche Beſchei⸗ 
nigung über die Abgabe der Talons zu erhalten wänſchen, doppelt abzugeben iſt. Es erhalten Letztere das eine 
Exemplar des Verzeichniſſes, mit einer ſchriftlichen Empfangsbeſcheinigung verſehen, ſofort zuruck. 

Die Marke oder Empfangsbeſcheinigung iſt bei der Aushaͤndigung der neuen Coupons zuruͤckzugeben. 

In Schriftwechſel hierüber kann ſich die Kontrole der Staats papiere nicht einlaſſen. Wer die Talons 
vom 11. Juni 1859 zur Erlangung neuer Coupons und Talons nicht ſelbſt oder durch einen Andern bei der 
Kontrole abgeben will, hat fie mit einem doppelten Verzeichniſſe an die naͤchſte Regierungs-Hauptkaſſe einzus 
reichen. Derſelbe wird das eine Exemplar des Verzeichniſſes, mit einer Empfangsbeſcheinigung verſehen, ſogleich 
zuruͤckerhalten, welches demnäͤchſt bei Aushaͤndigung der Coupons wieder abzuliefern if. 

Formulare zu dieſen letzteren Verzeichniſſen find bei den Regierungs Hauptkaſſen und den von den 
Koͤniglichen Regierungen in den Amtsblaͤttern zu bezeichnenden Kaſſen unentgeldlich zu haben. 

Des Einreichens der Schuldverſchreibungen ſelbſt bedarf es zur Erlangung neuer Coupons und Talons 
nur dann, wenn die betreffenden altern Talons abhanden gekommen ſind. 

Die Dokumente ſind in dieſem Falle an eine Regierungs⸗Hauptkaſſe oder an die Kontrole der Staats- 
papiere mitteln befonderer Eingabe einzureichen. 

Die Befoͤrderung der Talons oder reſp. der Schuldverſchreibungen an die Regierungs⸗Haupikaſſe (nicht 
an die Kontrole der Staatspapiere) erfolgt durch die Poſt bis zum 1. Februar k. J. portofrei, wenn auf dem 
Couverte bemerkt if: : N 5 
„Talons reſp. Schuldverſchreibungen) zu. ... Thaler der 5prozentigen Staats 
5 Anleihe von 1859 zum Empfange neuer Coupons.“ ¿ r 

Mit dem 1. Februar k. J. hört die Portofreiheit auf. Es werden nach dieſer Zeit die neuen Coupons 
nebſt Talons den Einſendern auf ihre Koſten zugeſandt. 


<= 86 — 


Fuͤr ſolche Sendungen, die von Orten eingehen oder nach Orten beſtimmt welche außerhalb des 
preußiſchen diet aber innerhalb des deutſchen Wofoereinageblate: he wan ión raged to 
nad Maßgabe der Vereinsbeſtimmungen — ſtattfinden. Pepe f den Is. Mai 1863. 
Seis Ane Rabe: ups: Berwaltung der Staatsihulen. = moin“ ae 
EN Borfeien Bekanntmach ung wird hierdurch mit dem Bemerken zur sen dae Sen gebracht, 
daß Formulare zur Einreichung der Talons von unſerer Hauptkaſſe und den auswärtigen 15 Kreiskaſſen unents 
geldlich verabfolgt werden. Gumbinnen, den 25. Mai 1863. Koͤnigliche Regierung. 


195. Die diesjährige Remonteankaufs⸗Kommiſſion in hieſiger Provinz wird aus 


1. Major v. Daſſel a la suite des l. ri Huſaren-Regiments (Nr. 8.) als Präſes, 
2. Premier⸗Lieutenant v. Oheimb vom 2. Schleſiſchen Huſaren Regiment (Nr. 6.) als erſtem und 
andenburgſchen Dragoner -Regiment (Nr. 2.) als zweitem 


y „Offizier, an 
was hierdurch bekannt gemacht wird. Gleichzeitig wird die Bekanntmachung des Kriegd-Minifteriums 
vom 11. März e. zur Kenntnißnahme mitgetheilt. K 
Johannisburg, den 4. Mai 1863. Der Landrath. 
Den Ankauf von Remonten pro 1863 betreffend. Regierungs⸗Bezirk Gumbinnen. 

Zum Anfaufe von Remonten, im Alter von drei bis einſchließlich feds Jahren, find im Bezirke der 
Königlichen Regierung zu Gumbinnen und den angrenzenden Bereichen für dieſes Jahr nachſtehende, Morgens 
8 Uhr beginnende Maͤrkte anberaumt worden, und zwar: 

den 29. Sunt in Mehlaucken, den 4. Juli in Wehlau, den 7. Juli in Snfterburg, den 9. Juli in Kraus 
piſchken, den 14. Juli in Lengwethen, den 17. Juli in Ragnit, den 29. Juli in Trempen, den 30. Juli 
in Darkehmen, den 18. Auguſt in Pillkallen, den 24, Auguft in Stallupoͤnen, den 27. Augaft in Grün 
waitfchen, den 28. Auguſt in Gumbinnen, den 2. September in Angerburg, den 4. September in Norden: 
burg, den 17. September in Barten, den 19. September in Raſtenburg, den 21. September in Rhein, 
den 22. September in kotzen, den 23. September in Widminnen, den 24. September in Lyck, den 26. Sep: 
tember in Marggrabowa, den 28. September in Goldap, den 30. September in Schirwindt, den 6, Oktober 
in Plaſchken, den 8. Oktober in 'Prófuls, den 10. Oktober in Tilßt. 

Nur auf den beiden zuerſt genannten Märkten, auch in Barten und Raſtenburg, ſowie in Prótuls, 
werden die von der MilitairsKommiffion erfauften Pferde zur Stelle abgenommen und fofort baur bezahlt. 

Die Verkäufer auf den übrigen Märkten und die angrenzenden größeren herren Gutsbeſitzer werden 
dagegen erſucht, die verkauften Pferde in die ihnen von der Kommiſſton namhaft zu machenden Remontedepots 
auf eigene Koſten einzuliefern und daſelbſt nach erfolgter Uebergabe der Pferde in geſundem Zuftande das Kauf⸗ 
geld in Empfang zu nehmen.“ A E a N 

Von Neuem werden übrigens die Verkaͤufer erſucht, ihre vorzußellenden Pferde nur nach dem naͤchſt 
belegenen Markte zu bringen und nicht, um fruͤhzeinger zu verkaufen, entferntere Orte zu beziehen, indem als⸗ 
dann aus Mangel an Transportmitteln oder Unterbringungsraum in den Depots die Abnahme der Pferde ver 
weigert werden Pónnte. in: 

Pferde, deren Mängel den Kauf geſetzlich ridgdngig machen und Krippenſetzer, welche ſich als ſolche 
innerhalb der erſten 10 Tage herausſtellen, find vom Verkäufer gegen Erftairung des Kaufpreiſes und den 
ſaͤmmtlichen Unkoſten zurückzunehmen. 8 

Mit jedem Pferde ſind eine neue rindlederne Treuſe mit haltbarem Gebiſſe, eine Gurthalfrer und zwei 
hanfene Stricke ohne befondere Vergütung zu übergeben. =; 

Berlin, den 11. März 1863. Kriegs; Miniſterium, Abtheilung für das Remonte/ Weſen. 


196. Den Anwohnern des Spirding⸗ und Warſchau⸗Sees wird hierdurch mita 
getheilt, daß die Königliche Regierung im Auftrage des Koͤniglichen Miniſtertums für die landwirihſchaftlichen 
Angelegenheiten den Herrn Waſſerbau-Inſpector Wiebe zu Koͤnigsberg veranlaſſt hat, den Antrag wegen Sen⸗ 
kung der Seen an Ort und Stelle unter Zuziehung einiger Vertreter näher zu prüfen und excel. feinen Vorſchlag 
wegen Bildung einzelner Genoſſenſchaften naͤher zu entwickeln. f a 


Johannisburg, den 2. Juni 1863. Der Landrath. 


197. In der Kreisblatts-Nro. 23. Seite 102. hat ſich am Schlüffe ein grag 
Pi 


eingeſchlichen, indem die Herren Civil, Commiſſarien A nicht am 2. ſondern am 2. Ju 
gefällig im Cafino-Lokale einfinden wollen. Johannisburg, den 10. Jani 1863. Der Landrath. 


198. An dem Rectorat⸗Gebäͤude in Dry⸗ 
gallen haben im verfloſſenen Jahre mehrere Neperaturen 
auf Veranlaſſen des Schul- Vorſtandes ausgeführt werden 
muͤſſen, deren Koſten, im Betrage von 174 Tlr. 12 Sg. 
9 Pf. von der dortigen Kirdhen Kaffe vorgeſchoſſen find 
und derſelben jetzt wiedererſtattet e fie : 
Hievon haben aufzubringen I | i 
a) die Schutfogierdt: 1 mit 58 Tlr. 4 Sg 3 Pf. 
b) die übrigen Kirchſpiels, E +. 
Ortſchaften 203 mit 116 Tir. 8 Sg. 6 Pf. 
Indem nachſtehend die diesfaͤllige Repartition mits 
getheilt wird, werden die reſp. Orts-Vorſtaͤnde hiedurch 
aufgefordert die repartirten Beträge ſchleunigſt zu fubs 
repartiren, einzuziehen und an die Kirchenkaſſe zu Drys 
gallen fpdteftens bis zum 1. Juli cr. abzuzahlen, 
widrigenfalls die Saͤumigen eine exekutiviſche Beitrei⸗ 
bung zu gewaͤrtigen haben. 


Johannisburg, den 30. Mai 1868 „ 


Der Landrath. 


er Namen | Haben pi 
Ry der : beizutr. ; 
Driſchaften. Tl. Sg. P. 


1. die Schulſozietaͤt Kotten 
Orygallen 25 15| 28 Ofranten 
Neu: Drygallen 91231 SH Nittken. 
Dom. Drpgallen 13 [17] 78 Monethen 
Forítet: Drygallen 16| 38 Koslowen 
Mühle Schlaga 116 31 Worgullen 
Kl. Pogorzellen 847 Jurgasdorff. 
2 die Kirchſp. Gem. Dmuſſen und 
Andreaswalde | 4117; 38 - Pölten 
Dupken : 822 1 My s ken 


199. Zur Verpachtung der diesjährigen 


Grasnutzung von den Grabenrändern und ſonſtigen 
Doffirungen auf der Kreischauſſee von hier bis Arys ſteht 


Montag, den 23. Juni c. V. M. 11 Uhr 


im landraͤthlichen Bureau Termin an, zu welchem 


Pachtliebhaber eingeladen werden. Die Gras nutzung 
der ganzen Chauſſeeſtrecke wird in 3 Theile zur Bers, 


pachtung geſtellt und zwar: der erſte Theil von Johan⸗ 
nisburg bis zur Grenze zwiſchen Trzonken und Adl. Keſſelz 


der zweite Theil bis zur Grenze zwiſchen Gatten und 


dem Gute Pappelhain; der dritte Theil bis zur Stadt 


Urys. Wen. a 
Sohannisburg, den 6. Suni 1863, 
Der Landrath. 


198. Dom reftorffi w Drygakach w 
przeßlym roku muftat byé reperowany, co 174 tas 
larów 12 érgr, 9 fen, koßtowalo; te fume kaſſa 
koscielna tamſe forßuſowala, ktörg trzeba teraz 
jej zwröcic. Nato majg zkoßye 

a) Towarzuſtwa ßfolne ½ 58 tal. 4 érgr. 3 fen. 
b) inne wſie parafii ½ 116 „ 8 „ > 

Podajgc naſtepnie podzial ſkladköw, nakazuje 
fie Wöjtom, ajeby tafowe od mießkancöw wſt 
ſwoich posciggali i do kaſſp koscielnej w Drvga» 
lach afpogniet do 1) Lipea b. r. ooptacili, gdp} 
niedbalych egzekucya trafi. 


Jansbork, dnia 30. Maja 1863. 


Lantrat. 


Wie u e ben Re h e n d. 


| 3/2] 18 Lipinsken 4 | 8 

+ 24| i Czyorken 4 6: 3 

51151 98 Saleſchen 13,26 | 6 

$112) 68 Gr. Pogorzellen 9| 22 - 

L| 3] 84 Muhden | 4) 31 9 

3, 5| 78 Gr. Walenzinnen 2 3 

141 38 Kl. Walenzinnen | 2 "| 2 

- Sabielnen t 5131 8 

31 64 Sulimen 7115/10 
121.8 of | 


199. Do wypachtowania tegorocznego 
ujytfowania trawy w rowad i nad brzegami ßoſei 
3 too do Orzyßa jet na Poniedzialek 
22. Czerwea b. r. przed polud. o 11 godz. 
w Lantraturze termin, na ftóry chetnych pachty fig 
wzywa. Ujptkowanie calej rozeigglosci nad fofea 
bedzie do wypachtowania na 3 cagóci podzielone, i 


to: piermpa czesc od Jansborka aß do granich 


miedzy Trionkami i Szlachetnym Kociolfiem, druga 


ade aß do granich miedzy Gutami i majgtkiem 


appelheim, krzecia czesei aß do miaſta Orzpßa. 
Jansbork, dnia 6. Czerwea 1863. 
a f Lantrat. 
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200. Bekanntmachung. 

Zur Verpachtung der Rohr⸗, Binſen⸗ 
und Schilfnutzung in den von mir gepachteten 
fiskaliſchen Gewäſſern: Roſch⸗, Keſſel⸗ und 
Biallalawker⸗See, ſowie im Wilkuſſfluß, habe 
ich einen Termin auf 
den 13. Juni e. 10 Uhr Vormittags 
in meiner Behauſung anberaumt, wozu 
Pachtluſtige ganz ergebenſt mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß der Pachtbetrag ſofort 
im Termine erlegt werden muß. 

Faulbruch, den 1. Juni 1863. 

A. Hasenwinkel, 

Vorſtehendes wird hiedurch im Intereſſe 
Kreis⸗Eingeſeſſenen bekannt gemacht. 


Johannisburg, den 8. Juni 1863. 
Der Landrath. 


der 
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200. Obwießezenie. 

Do Wypadtowania uzytkowania trzeiny, 
fitowia i trawy w wodach Krolewſkich 
przezemnie zapachtowanych, jako to; ww. jes 
ziorach Ros, Kociok i Bialalawka, takze i 
w ryece Wilkus wyznaczylem w domu 
moim termin na : 
13. Czerwea b. r. v 10. godz. przed polud. 
na ftory chetnych pachty jak najuprzyjmniej 
z tem nadmienieniem wzywam, ze pachta 
natychmiaſt w terminie zaplacona bye muff, 

Faulbruch, dnia 1. Czerweg 1863. 

A. Husen winkel. 

Powyjße podaje fig mießkancom obwodu w ich 
intereſte do wiadomosci. 

Jansbork, dnia 8. Czerwea 1863. 

Lantrat. 
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201. Der Mühlenbeſitzer Carl Hildebrandt 
von hieſelbſt beabſichtigt auf ſeinem, in hieſiger Stadt 
unter Nro. 116. belegenen Muͤhlengrundſtuͤcke und zwar 
dicht neben feiner Waſſer-Mahlmuͤhle eine Delmúble auf 
ſeinem Grund und Boden zu erbauen. 

In Gemaͤßheit des $. 3. des Geſetzes vom 1. Juli 
1861 wird dieſes Unternehmen hiedurch mit dem Be— 
merken zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß Sinwen— 
dungen gegen die gedachte Anlage, welche nicht privat, 
rechtlicher Natur find, binnen 14 Tagen praͤkluſtviſcher 
Friſt bei uns angebracht werden muͤſſen. 

Der Beginn der Praͤkluſtofriſt iſt aus dem Amtss 
blatte zu entnehmen und faͤngt namentlich mit dem 
Ablauf desjenigen Tages an, an welchem das die Be— 
kanntmachung enhaltende Amtsblatt ausgegeben worden. 

Situationsplan, Zeichnung und Beſchreibung koͤn⸗ 
nen täglich in den Dienſtſtunden in unſerm Geſchaͤfts⸗ 
zimmer eingeſehen werden. 

Bialla, den 23. Mai 1863. 

Der Magiſtrat. 


201. Poſiedziciel miyna Carl Hildebrandt 
z tad ma zamiar na ſwem w tutejßym 
miescie pod Nro. 116. lezacem poſiadle zaraz 
przy mlyniem wodnym mlyn do wybijania 
oleju wyſtawit. 

To przedſiewzikcie podaje fig do publiez⸗ 
néj wiadomoéci z tem nadmienieniem, ze 
fto ma co na naprzeciw tego zakladu nies 
do] fig w 14ftu dniach zgloſi u nas na 
piesmie. 

Opis ryſunek i plan mogg tu w naßym 
biörze bye przejrzane. 

Biata, dnia 23. Maja 1863, 


Magiſtrat. 


202. Den Kreis⸗Eingeſeſſenen wird bekannt gemacht, daß während des Ausbaues 
des hieſigen Gerichtshauſes die gerichtlichen Geſchaͤfte in den vorderen Raͤumen des dahinter liegenden neuen 


Gefaͤngniſſes erledigt werden. 


Johannisburg, den 23. Mai 1863. 


Koͤnigl. Kreis- Gericht. 


203. Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß das Bureau der 


Staats⸗Anwaltſchaft wieder in meine Wohnung — Warſchauerſtraße Nr. 77. — 


Johanuisburg, den 3. Juni 1863. 


verlegt worden iſt. iti 
Der Staats, Anwalt. Op iß. 


Verlag des Königlichen Landraths, Amtes. — Gedruckt bei A. Gonſchorowski in Johannisburg. 


Der durch die Beilage zu Nr. 23. des Kreisblatts bee 
kannt gemachte Termin zur Geſtellung der zur Provinzial— 
Ausſtellung nach Königsberg zu führenden Pferde Behufs 
Vorſchau derſelben in Lötzen am 18. Juni c. iſt auf 

den 20. Juli e. Vormittags 10 Uhr a 


verlegt. 
Johannisburg, den 13. Juni 1863. 


Der Landrath. 


der am 18. Juni 1863 gezogenen, durch die Bekanntmachung der Königlichen Haupt-Verwaltung der 


Lit. 
Lit. 
Lit. 
Lit. 


. 


. ¿a 100 Rithlr. M 5 bis 1950. 9856 bis 9905. 
SD 240 Stück über 70, 000 Rthlr. 


— 1 — 
Verzeichniß 
plis von demſelben Tage zur baaren Cinldfung am 2. Januar 1864 


gekündigten Schuldverſchreibungen. 


IJ. Staats: Anleihe vom Jahre 1856. 


Ste Verlooſung. 
(Abzuliefern ohne Sin8- Coupons, aber mit Talons.) 


. ¿1000 Rthlr. M 868 bis 872. 943 bis 947. 4057 bis 4061. 4822 bis 4826. 6202 
bis 6206. A 25 Stück über 25,000 Rthlr. 
. à 500 Rthlr. NM 1765 bis 1774. 2993 bis 3002. 8257 bis 8266. 8911 bis 8920. 


40 Stück über 20,000 thle. 


a 200 Nihle. M 10449 bis 10473. 13848 bis 13872. 14644 bis 14668. 


75 Stück über 15,000 Rthlr. 
100 Stück 10, 000 Rthlr. 


II. Fünfprocentige Staats: -Wuleibe vom Jahre 1839. 


Ste Verlooſung. 
(Abzuliefern mit Zins⸗ Coupons Ser. II. Nr. 2 bis 8. und Talons.) 


4490. 6246 bis 6250. 6356 bis 6360. 6811 bis 6815. 7381 bis 7385. 9746 bis 9750. 
= 50 Stück über 50,000 Rthlr. 


. 14500 thle. JE 10251 bis 10260, 11081 bis 11090. 12191 bis 12200. 12231 bis 12240. 


12811 bis 12820. 12931 bis 12940. 14081 bis 14090. 14431 bis 14440. 14781 bis 14790. 
19621 bis 19630. 100 Stück über 50,000 Rthlr. 


C. a 200 Rthlr. M 13076 bis 13100. 17726 bis 17750. 21276 bis 21300. 23326 bis 23350. 


E. a SO Rihlr. M 1301 bis 1400. 10701 bis 10715. 


25001 bis 25025. 29226 bis 29250. 150 Stück über 30,000 Rthlr. 


. a 100 Rthlr. M 12701 bis 12750. 16651 bis 16700. 21201 bis 21250. 23001 bis 23030. 
5 f 180 Stück über 18,000 Rthlr. 


115 Stück über 5,750 Rthlr. 
Summa I. 595 Stück über 153,750 Rthlr. 


:& 1000 Rthlr. A 656 bis 660. 2876 bis 2880. 3136 bis 3140. 3851 bis 3855. 4486 bis 


= en Verzeichniß | 


ga WP 


a 


VDerzeihniß 


der noch nicht zur Realiſation präſentirten, bereits früher gekündigten und nicht mehr verzinslichen 


Aus der ten Verlooſung. 


a 1000 Meblr. 


Aus der Sten Verlooſung. 


Schuldverſchreibungen der Anleihe vom Jahre 1856. 


Aus der Sten Verlooſung. 


. a 1000 Rthlr. AF 630. 3106 bis 3110. 
Bi Rthlr. NM 1969. 1970. 3344. 9211 bis 9215. 


Lit. C. a 200 Rthlr. ½ 480 bis 483. 486 bis 492. 495 bis 


1953 bis 1955. s Lit. 
Lit. 


bd . 


a 1000 Athlr. A 3381. 3382. 4278. 500. 9848. 9850. 9853 bis 9866. 9868. 9871. 9872. 
a 500 Athlr. NE 431. 432. 460 bis 464. 4166. 4171 14694 bis 14697. 14699 bis 14710. 14712. 14717. 
bis 4175. 7688. 7689. 7691 bis 7695. Lit. D. a 100 Rthlr. ME 4126 bis 4129. 4136: 4137. 4141. 
à 200 Rthlr. JM 5883. 5887. 5892. 5893. 5898. 4143. 4144. 
5900. 8199. 8200. 8201. 8205. 8208. 8222. : f 
a 100 Rihlr. JE 203-217. 247. 248. 250. 3615. Aus der 6ten Verloojung. 
3622. er Lit. A. a 1000 Rthlr. JM 146 bis 150. 2961. 3316. 3317. 
3634. 
Aus der Aten Verlooſung. Lit. B. & 500 Rthlr. AG 1180 bis 1185. 1187 bis 1189. 2069 
1000 Rthlr. . 4092. 6214 bis 6216. bis 2074. 3003 bis 3005. 3008. 3009. 8921. 8922. 
. a 500 Rthlr. JM 2713 bis 2715. 2721. 4813. 6269 bis 8927. - 
6273. 7363 bis 7369. Lit. C. a 200 Rthlr. .M 4802. 4804. 4809 bis 4812. 4823. 
a 200 Rthlr. ME 7544. 7548. 7550. 7554. 7559. 75655 8898 bis 8900. ö 
bis 7567. 12823 bis 12825. 12827. 12831. 12839 bis Lit. D. a 100 Rthlr. ME 9314 bis 9316. 9322 bis 9326. 9328. 
12841. g 9331. 9333. 9335. 9339 bis 9346. 11219 bis 11224. 
a 100 Rthlr. „ 5454. 5457. 5459. 5460. 5462. 5482 11226. 11229 bis 11233. 11235 bis 11237. 
bis 5487. 5491. 5496. 5497. 5499. 5500. 5907 bis 2 
5909. 2575 5918. 5919. 5921. 5922. 5925 bis (Wegen der durch die 7te Verlooſung zum 1. Juli 1863 gekündigten 
5927. 5929. 


Schuldverſchreibungen ſiehe das Verzeichniß vom 11. Dezbr. 1862.) 
Berlin, den 18. Juni 1863. 


Königliche Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
v. Wedell. Gamet. Lowe. Meinecke. 


Gedruckt in der Königl. Staatsdruckerei. 


